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Karelische Sprache 


Die karelische Sprache (karelisch 
karjalan kieli) wird von etwa 30.000 
Menschen (VZ 2010) in Russland, vor 
allem in der Republik Karelien und in der 
Oblast Twer gesprochen. Die karelische 
Sprache gehört zum ostseefinnischen 
Zweig der finno-ugrischen Sprachen und 
zerfällt in die drei Hauptdialekte: 

■ eigentliches Karelisch 

■ Olonetzisch und 

■ Lüdisch 

mit denen es einen nahezu fließenden 
Übergang von den östlichen Dialekten 
des Finnischen zum Wepsischen bildet. 

Dieser Zerfall in die verschiedenen 
Dialekte hat bis heute die Schaffung einer 
einheitlichen karelischen Schriftsprache 
verhindert. Aus diesem Grund existiert 
auch keine karelische Literatur im 
engeren Sinne. Das karelische Schrifttum 
beschränkt sich im Wesentlichen auf 
religiöse Übersetzungen. Das Kalevala, 
das karelischen Ursprungs ist, wurde 
deshalb auch erst von Elias Lönnrot aus 
mündlichen Überlieferungen 

zusammengestellt. 

Das eigentliche Karelisch unterscheidet 
sich vom Finnischen vor allem in der 
Aussprache durch größere Häufigkeit von 
Palatalen und Frikativen (vgl. sieben - finnisch seitsemän, karelisch seiccemen ) und weist zahlreiche 
Lehnwörter aus dem Russischen auf. Je nach Dialekt weist das Karelische zwei bis vier Tempora auf, im 
Übrigen unterscheidet sich das Karelische nicht signifikant von den anderen ostseefinnischen Sprachen. 

Weblinks 

. Test-Wikipedia auf Karelisch (https://incubator.wikimedia.org/wiki/Wp/krl?uselang=de) 

■ The Karelian language in Russia: An OverView of a Language in Context (https://services.phai 

dra.univie.ac.at/api/object/o:105164/diss/Content/get) Working Papers in European Language 
Diversity 12 
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■ The Karelian language in Finland: An OverView of a 

Language in Context (https://services.phaidra.univie.a 

c.at/api/object/o:102613/diss/Content/get) Working 
Papers in European Language Diversity 3 

Einzelnachweise 


1. 3aKOHO,qaTenbHbie aKTbi: O rocyqapcTBem-ion 
noflflepwKe «ape/ibCKoro, BenccKoro n cjDm-iCKoro 

n3biKOB b Pecnyö/inKe Kape/inn (http://gov.karelia.ru/L 

egislation/lawbase.html?lid=1751). 


Verbreitung der karelischen Sprachen vor 

dem Zweiten Weltkrieg: 

la) Nordkarelisch, lb) Südkarelisch, 

2) Olonetzisch, 3) Lüdisch 



Abgerufen von „https://de.wikipedia.Org/w/index. php?title=Karelische_Sprache&oldid=198736652“ 


Diese Seite wurde zuletzt am 11. April 2020 um 11:00 Uhr bearbeitet. 

Der Text ist unter der Lizenz „Creative Commons Attribution/Share Alike“ verfügbar; Informationen zu den Urhebern 
und zum Lizenzstatus eingebundener Mediendateien (etwa Bilder oder Videos) können im Regelfall durch Anklicken 
dieser abgerufen werden. Möglicherweise unterliegen die Inhalte jeweils zusätzlichen Bedingungen. Durch die 
Nutzung dieser Website erklären Sie sich mit den Nutzungsbedingungen und der Datenschutzrichtlinie einverstanden. 
Wikipedia® ist eine eingetragene Marke der Wikimedia Foundation Inc. 





















